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Was gibt es Neues aus der Offensive Mittelstand 
und der Stiftung?

7. Treffen des Strategiekreises
Berlin, 10.11.2022

Prof. Dr. Oliver Kruse



Die Offensive Mittelstand - Ein Netzwerk starker Partner

Agenda  

1. Neue Instrumente

2. Regionale Netzwerkarbeit

3. Aktuelle Aktivitäten

4.  Intern: Personal- und Finanzentwicklung



1. Neue Instrumente: Check „Betrieblicher Umweltschutz“                
(OM-Praxis A-3.6) - Einordnung 

OM-Praxis A-2.1 

INQA-Check

Personal-

führung

OM-Praxis A-2.4

INQA-Check

Wissen u.

Kompetenz

OM-Praxis A-2.3 

INQA-Check

Gesundheit

OM-Praxis A-2.2 

INQA-Check

Vielfaltsbewusster

Betrieb

OM-Praxis A-1

INQA-Unternehmenscheck

Guter Mittelstand

OM-Praxis A-3.1 GDA-ORGAcheck – Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit mit Methode

OM-Praxis A-3.2 Check Innovation

OM-Praxis A-3.3 Check Betriebliche Bildung 

OM-Praxis A-3.4 Check Arbeitszeit

OM-Praxis A-3.5 Check Arbeit 4.0

OM-Praxis A-3.6 Check Betrieblicher Umweltschutz

OM-Praxis B-1 Check „Gut beraten“ – für Unternehmen

OM Praxis B-2 Check „Qualität der Beratung“ – für Beratende

Gesamt-
management

Zentrale Themen 
zur Bewältigung 
des demografischen 
Wandels und der 
Arbeit 4.0

Weitere  vertiefende
Themen für eine 
erfolgreiche Unter-
nehmensentwicklung

Hilfen zur 
Beratungsqualität

Neu: 
Einheitliches 
Wording!
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Steht auf der OM-Website
als PDF zum Download zur Verfügung:

Auch Online bearbeitbar:
www.check-umweltschutz.de

1. Neue Instrumente:
Check „Betrieblicher Umweltschutz“ (OM-Praxis A-3.6)   
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1. Neue Instrumente:
One-Pager zum Lieferkettengesetz 

One-Pager zum Lieferkettensorgfalts-
pflichten-Gesetz – Beschluss des 
Strategiekreises vom Juni 2022

AG Betrieblicher Umweltschutz hat dazu eine Unter-
Arbeitsgruppe eingesetzt, die zu dieser Frage einen One-
Pager entwickelt hat.
Erstes Treffen dieser Gruppe hat am 16. September 2022 
stattgefunden. Produkt ist entwickelt.

One-Pager wurde vorab verschickt. 
Als OM-Produkt heute verabschieden!
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1. Neue Instrumente in Arbeit: One-Pager zu den Themen 
Energieeinsparung und „Vereinbarkeit Beruf und Pflege“

Nicht abgestimmte Arbeitsfassung

One-Pager Energieeinsparung – Beschluss der 
AG Umweltschutz – zwei Treffen,
Fertigstellung zur AG Transfer im November

One-Pager „Vereinbarkeit Beruf und Pflege“ 
– Beschluss der AG Transfer, 
Erstes Treffen 27.10.2022



Die Umsetzungshilfe soll konkrete Unterstützung leisten bei:

der Analyse der Liquiditäts- und Finanzierungssituation, 

dem Erkennen von Liquiditäts- und Finanzierungsengpässen,

dem Aufbau und der Sicherstellung von Liquidität,

dem Schaffen von Vertrauen und Kreditwürdigkeit gegenüber Geldgebern,

bei der Gestaltung und dem Aufbau eines optimierten Finanzierungsmixes.

Die Umsetzungshilfe:  

ergänzt vor allem den INQA-Check Guter Mittelstand (OM-Praxis A-1.0) und führt die Themenfelder 
„Liquidität“, „Strategie“,  „Risikobewertung“ näher aus, 

ist wie ein Check aufgebaut und es kann mit ihr in gleicher Form wie mit den Checks (OM-Praxis A-1.0 
bis B-2) gearbeitet werden. 

1. Neue Instrumente: Umsetzungshilfe zur Sicherstellung 
des Finanzierungsspielraums und der Liquidität (I) 



Übersicht über die Themenfelder

1. Sicherung der Zahlungsbereitschaft und der Liquidität

1.1. Finanz- und Liquiditätsmanagement (Status Quo)
1.2. Steigerung der Innenfinanzierungskraft
1.3. Steigerung der Außenfinanzierungskraft

2.   Dauerhafter und solider Finanzierungsaufbau

2.1. Kapitalaufbau 
2.2. Auseinandersetzung mit dem eigenen Rating         

3. Fördermittel – ein Mittel zur Überwindung von Krisen

3.1. Fördermittel im Zuge der Corona-Pandemie
3.2. Fördermaßnahmen im Zuge gestiegener Energiepreise, Rohstoffmangel u. Wirtschaftssanktionen
3.3  Verweise auf hilfreiche Internetseiten

4. Laufende Optimierung der Unternehmensstrategie
4.1. Zukunftsfähigkeit des Geschäftsmodells
4.2. Digitalisierung des Unternehmens

1. Neue Instrumente: Umsetzungshilfe zur Sicherstellung 
des Finanzierungsspielraums und der Liquidität (II) 



1. Neue Instrumente: Umsetzungshilfe zur Sicherstellung 
des Finanzierungsspielraums und der Liquidität (III) 

Status Quo:

Umsetzungshilfe finalisiert und von AG Transfer verabschiedet!

Aufgrund fehlender finanzieller Mittel kann Umsetzungshilfe jedoch momentan nicht 
gelayoutet und programmiert werden!



1. To do‘s: Aktualisierung des Personal-Checks (OM-Praxis A-2.1) 

• Der Personal-Check (OM-Praxis A-2.1) ist der zweitälteste Check der OM

• Überarbeitung ist notwendig, da es neue Entwicklungen und Erkenntnisse gibt, die 
bei Entstehung (2015) noch nicht absehbar waren!

• Vorschlag: Gründung einer Arbeitsgruppe zur Aktualisierung des Checks!

Verabschiedung des Vorschlags: Aktualisierung des Personal-Checks!

+ Wer möchte an der Aktualisierung mitwirken (Liste geht um)
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1. OM Instrumente: Gesamtsystematik - Vorschlag

Checks 
OM-Praxis A-1.0 – B 2

One-Pager
Kurzinfo für Beratende 

und KMU 
zu einem Thema 

inklusive Praxisanleitung

z.B. Lieferketten, Arbeitsschutz,
Energiekrise

Factsheet
Umfassendere

Informationen für 
Beratende und KMU 

zu einem Thema

z.B. prädemo, Arbeit 4.0, 
Arbeitsschutz

Umsetzungshilfen
Vertiefende Praxistools, 
die helfen, Themen aus 

den OM-Checks 
umzusetzen

z.B. Liquidität und Finanzierung, 
Praxishilfe Zusammenarbeit 

mit gemeinnützigen Organisationen

OM-Verein-
barungen

Vereinbarungen der 
OM-Partner 

zur Zusammenarbeit
z.B. Gemeinsames 

Beratungsverständnis, 
Zusammenarbeit in den Regionen

Ein Blatt Mehrere Seiten/
Ggf. auch mehrere Factsheets

zu einem Themenbereich

Praxiswerkzeuge
Checklisten, Analysetools

Bitte bis AG Transfer Änderungs- und Verbesserungsvorschläge machen.
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2. Regionale Netzwerkarbeit – Status Quo Musternetzwerke

In folgenden Regionen gibt es Initiativen zu den Musternetzwerken:

Offensive Harz-Wirtschaft

Offensive Mittelstand Netzwerk Wirtschaftsraum Hannover/Weserbergland

Wiesbaden

Köln

Mittlerer Niederrhein

Düsseldorf - Mettmann

Rheinland-Pfalz Nord

Erfurt

Chemnitz/Südwestsachsen
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Interessante Erfahrungen der bisherigen Initiativen:

Grundlagenpapier zentrale Grundlage – haben alle Musternetzwerke entwickelt

Geografische Region muss regionale Identität ermöglichen

Musternetzwerke können auch Plattform zum Austausch für andere bestehende Netzwerke in der 
Region sein

2. Regionale Netzwerkarbeit – erste Erfahrungen   
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2. OM Website-Angebot für Regionale Netzwerke –
Rahmenbedingungen

Redaktionssystem und Gestaltungsrahmen ist 
abgeschlossen
(WordPress/keine Programmierkenntnisse o.ä. nötig)

Angebot für alle regionalen Netzwerke, die die OM-
Website-Kriterien für RNW erfüllen

Wenn Kriterien erfüllt: kostenlose Nutzung

Eigene Domain des Netzwerkes: www.offensive-
region.de

Einführung und Support durch Mitarbeiterinnen des 
Transferzentrums Köln (T. Joerißen / K. Goschin)
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3. Aktuelle Aktivitäten: 1. Herbstempfang im Transferzentrum Köln        
am 20.10.2022

Gute Resonanz: Am 1. Herbstempfang in 
Köln haben 25 Personen teilgenommen. 

Veranstaltung diente der Vernetzung, dem 
Austausch und dem Aufbau des regionalen 
Netzwerkes in Köln. 

Aus Sicht der OM war die Veranstaltung ein 
voller Erfolg! Veranstaltungsformat wird im 
nächsten Jahr wiederholt.
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3. Aktuelle Aktivitäten: OM & Arbeitsforschung – WIN:A Transfertag 
2022 „Strukturen wandeln - Arbeit gestalten“

25. Oktober 2022, 10:00 - 16:00 Uhr, Zinkhütter Hof in Stolberg

Dialog zum Thema „Transfer neu gestalten“

Interdisziplinäre Podiumsdiskussion 
(Arbeitnehmer, Arbeitgeber, Betriebsräte, Beratende)

Workshops der „Regionalen 
Kompetenzzentren der Arbeits-
forschung“ zu verschiedenen 
Transfer-Themen

Ausblick zur weiteren Arbeit im 
Projekt WIN:A
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3. Aktuelle Aktivitäten: Relaunch Autorisierungsworkshop für 
Beraterinnen und Berater Offensive Mittelstand

Der Workshop wurde auf der Grundlage neuer Entwicklungen in der 
Offensive Mittelstand und Gesprächen in der Fachgruppe 
Qualitätsmanagement weiterentwickelt.

Es wurde ein verbindliches Evaluationsinstrument eingeführt. Das 
Instrument wurde in der Fachgruppe Qualitätsmanagement entwickelt 
und verabschiedet.

Einige Highlights aus dem Autorisierungsworkshop:
Die Vorstellung der Offensive Mittelstand mit allen Instrumenten  
geschieht intensiver und bereichert um Austauschmöglichkeiten 
zwischen den Blöcken unter den Teilnehmenden.
Der Erfahrungsaustausch zu Themen der Offensive Mittelstand   
wird bereits in den Autorisierungsworkshop einbezogen.
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3. Aktuelle Aktivitäten: OM – Bundesnetzwerk bürgerschaftliches 
Engagement (BBE)

BBE-Sprecherrats-Treffen mit Parlamentarischem Staatssekretär 
Lehmann Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
(BMFSFJ) – Thema auch OM und Zusammenarbeit mit Zivilgesellschaft.

Treffen mit Vertreter*innen des Bundesinnenministeriums. Thema: 
Erforschung und Förderung von Strukturen der Zusammenarbeit 
Wirtschaft und Arbeitsleben und mit Zivilgesellschaft (Projekt TRIS).

Treffen der Wirtschaftspartner des BBE mit BBE-Sprecher Oleg 
Cernavin (OM).
Partner sind u.a. Arbeit und Leben, BASF, BP Europa SE, Deutsche Bank AG, Deutscher 
Gewerkschaftsbund, Deutscher Sparkassen- und Giroverband, Ford-Werke GmbH, IBM 
Deutschland, IG Metall, ver.di - Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft, Volkswagen

und
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4. Personalentwicklungen: Organigramm der Stiftung
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4. Personalentwicklungen: Organigramm der Stiftung
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4. Finanzentwicklung Stiftung

Die Partner der OM arbeiten immer stärker und intensiver zusammen. Folge: Es   
entstehen neue Instrumente und die Netzwerkarbeit gewinnt an Schwung.

Gleichfalls entstehen durch die Professionalisierung der OM/der Stiftung 
zusätzliche Kosten, die nicht von Projektträgern übernommen werden.

Gegenwärtig limitiert der finanzielle Rahmen der Stiftung die OM-Arbeit, so   
können „fertige“ Instrumente nicht gelayoutet/programmiert oder beschlossene 
Projekte nicht angegangen werden.

In der Stiftung werden wir dieses Jahr auf in den Vorjahren gebildete Rücklagen  
zurückgreifen müssen, um die bisher entstandenen Kosten decken zu können. 

Das Akquirieren finanzieller Mittel ist für die weitere OM-Arbeit 
essentiell und existenziell!  



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit


